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Montag, den 17. September 1883.

( 4 1 ^ i ) §lllat»prüsun«.
„ „ „ ^ n ä c h s t e Prüfung aus der Staats-Rech-

'"«»Wissenschaft wird
^ ^ an» 30. S e p t e m b e r 1 8 6 3
"gehalten werden.
ziel,,,, .^"Ngcn, welche dieser Prüfung sich unter«
8 be?,??^" ' ^"ben ihre nach den 88 4, 5 und
a c l e ^ ^ s ^ , „ i7 . November 1852 (Reichs.
Wesuchel' ' ^ " " " ^ " ^ ^ instruierten

^ längstens 26. S e p t e m b e r 1883
darin il ^"^'äcichnetrn Präses einzusenden und
sie dip q, ,'°"b«'e dliciiml'nticrt nachzuweisen, ob
wisse^"°M""a.cn ,,^^ ,̂̂  S^gM<!6)m,t,a.g,
Geen?..s"" frequentiert, oder wenn sie dieser

durch welche Hilfsmittel
sich cuw^i bcMcn die erforderlichen jtenntnisse

Präs s ? " ' September 1883.
' °er Prilfungscommission für die Staats«

"technnngswisscnschaft:
Anton Ritter uon Burger iu. zi.,

l. l. Oberfinanzrath.
(3882-2) Kunämackun«. Nr. 105L8.

,,. "ant hohenHandelsministerial-Erlasses vom
^-Wiaust d, I , , Z. 29 557. sind Reben, gleich.
si.,>/ "^ dieselben zum Verpflanzen geeignet
U ° oder nicht, sowie alle sonstigen Theile des
^inslockcs, insbesondere auch Nebenblätter,
l , ' " ausgerissenc Wcinstöcke, trockenes Rcb°
dl«s? ^°'"p°st. Düngcrerde, gebrauchte Wein-"
N s.und Wcinftützen von der Einfuhr in
^utschia„d ausgeschlossen,
d r r ^ ^ Einfuhr von Tafeltrauben, Trauben

^e'nlcsc und Trcstern ist nur gestattet, wenn
N„^,7.,zur Verpackung der Trauben leine

edenblatter verwendet sind;
u,,>, ^ ^ Tafcltrauben in wohlverwahrten
K N„, ""°ch leicht zu durchsuchenden Schachteln.

MNodcr Körben;
in / / 1 die Trauben der Weinlese eingestampft
aeU. ""schlosseneu 3 ' ^ " ' » , welche einen Naum>
de?n. - ̂ "" wenigstens 5 Hektoliter haben, und
von sc'^Uercinigt sind. dass sie lein Theilchcn

" ^rde oder Nebe an sich tragen;
, x , ^ ) , die Trcster in gut verschlossenen Kisten
" " wassern sich befinden.

Nie Einfuhr aller nicht zur Kategorie der
Nebe gehörigen Pflänzlinge, Sträucher und
fonstigcn Vegetabilicn, weiche aus Pflcizschulcn,
Gärten oder Gewächshäusern stammen, darf
nur unter der Bedingung stattfinden, dass diese
Gegenstände fest. jedoch dergestalt verpackt sind,
dass sie die nöthigen Untersuchungen gestatten,
sowie mit einer Erklärung des Absenders nnd
mit einer auf der Erklärung eines amtlichen
Sachverständigen beruhenden Bescheinigung der
zuständigen Behörde versehen sein, aus welcher
hervorgeht:

a) dafs die Gegenstände von einer Bodcnfläche
(einer offenen oder umfriedigten Pflanzung)
stammen, die von jedem Wcinstucke durch
einen Zwifchcnraum von wenigstens zwanzig
Mctcr oder durch ein anderes Hindernis
getrennt ist, welches nach dem Urtheile der
zuständigeu Behörde ein Zusammentreffcu
der Wurzeln ausschließt;

d) dass jene Vodcnsläche selbst leinen Wein-
stock enthält;

e) dass auf derselben keine Niederlage von
Reben sich befindet;

cl) dass, wenn auf derselben von der Ncblaus
befallene Wurzclftöcle sich befunden haben,
eine gänzliche Ausrottung der letzteren,
ferner wiederholte Desinfektionen und drei
Jahre lang Untersuchungen erfolgt sind,
welche die vollständige Vcrnichtuug des
Iuscctes und der Wurzeln verbürgen
Die obengdachte Erklärung des Abfenders

muss
I. bescheinigen, dass der Inhalt der Sen»

dung vollständig aus seiner eigenen
Gartenanlage stammt;

I I . den letzten Bestimmungsort und die
Adresse des Empfängers angeben;

III. ausdrücklich bestätigen, dafs die Sendung
Neben nicht enthält;

IV . angeben, ob die Sendung Pflanzen mit
Erballen enthält;

V. die Unterschrift des Absenders tragen.
Was zur öffentlichen Kenntnis gebracht

wird.
Trieft, den 2. September 1883.

K. l . Postdirection für Trieft. Küstenland und
Krain.

(4081—2) Nr, 3425.
Ktuäentenftiftlmg.

Mi t Beginn des Schuljahres 1883/84 ist
der erste Platz der Matthäus Langus'schcn Stif»
tung jährlicher 210 fl. ö. W. in Erledigung
gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung, zu deren
Erlangnng wenigstens der Besuch einer Mittel-
schule erforderlich ist, sind zunächst Jünglinge
aus der Verwandtschaft des Stifters Matthäus
Langus oder seiner Ehegattin Anna geborene
Wicdcnhofer und iu Ermanglung derselben
solche Jünglinge, die aus der Ortschaft Stein-
büchel gebürtig find und sich einer Wissenschaft
oder Kunst widmen wollen, berufen.

Bewerber um dieses Stipendium, für
welches der jeweilige Pfarrer zu Steinbüchcl
und die Gemeinde Steinbüchel das Präfen»
tationsrecht ausüben, haben ihre mit dem Tauf»
scheiue, dem Dürstiglcits-und Imvfungszeugnisse
und mit dcu Studienzcugnisscn des letzten Se»
mestcrs und im Falle, als sie das Stipendium
aus dem Titel der Anvcrwandtschast beanspruchen,
mit dem legalen Stammbaume belegten Gesuche

b is 15. Oktober 1883
im Wege der vorgesetzten Studicndircctiun an
das gefertigte Bezirksgericht zu überreichen.

K, l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
11, September 1883.

(4055—3) Kunämackunl». Nr. 3784.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dafs die behufs
Anlegung eines ncnen Grundbuches für
die Catastralgcmciudcn Podjclovbrd, Al t - l

oszliz. Kopriuuik und Lanischc
verfassten Vcsitzbogcn, üicgenfchaftsverzcichnissc
und Mappen Hiergerichts

b is 26. S e p t e m b e r 1883
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werdeu, an
welchem Tage, im Falle gegen die Nichtigkeit
der Äcsitzbogcn Einwendungen clhubcn werden
sollten, weitere Erhebungen gepflogen werden.

Die Ucbertraguug ammtisicrbarer Förde»
rungen in das neue Grundbuch kann uuterblcibcu.
wenu der Verpflichtete vor der Verfassung der
ncucu Einlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 12. Septem-
ber 1883.

(4100-1) Humlmnckun«. Nr. 4585.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraft wird

bekannt gegeben, dass zum Behufe der Aulegung
eines ncueu Grundbuches für die Eatastral»
gemeinde Oversell) (Vrilpoho) die Localerhe»
bungen am

24. S e p t e m b e r l . I . ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts mit dem Bei-
fügen in Angriff genommen werden, dass bei
denselben alle Personen, welche an der Ermitt-
lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches In»
teresse haben, hiezu erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können,

K. l, Bezirksgericht Landstraß am 12. Sep-
tember 1883.

(3952-2) PrüsunWanzeige. Nr. 54.
Die nächsten Lehrbefähigungspriisungen für

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden bei
der hicrländigcn t.k. Prüsungscommission

a m 22 . Ok tobe r d. I .
und den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate» mid Candidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
die in der durch die hohe Ministerial-Vcrord<
nung vom 8. Juni 1883, Z, 10 «18. betreffend
die Durchführung des Gesetzes vom 2. Mai 1883
vorgeschriebenen Weise instruierten Zulassnngs-
aefuchc zur Prüfung im Wege ihrer Schulleitung
bei ihrer vorgesetzten Vczirlsschulbchördc und
sofern sie gegenwärtig an leiner Schule in
Verwendung sind, bei jener Bczirlsschulbehörde,
in deren Bereich sie zuletzt in Verwendung ge-
standen sind, und zwar rechtzeitig einzubringen,
damit die Bezirksschulbehörden in die Lage lom»
men, die Gesuche längstens

b i s 12. O k t o b e r d. I .
der gefertigten Commission zu übermitteln.

Die Einberufung der zugelassenen Eandi-
daten und Eandidatinncn erfolgt sodann mittelst
besonderer Zulassungsbcschcidc.

Laibach am ?. September 1883.
Direction der l . t. Prüfungscommission für

allgemeine Volls- und Bürgerschulen.
R a i m u n d P i r k e r .

Ä n z e i g e h l a t l .
Ein junger kastanienbrauner

Vorstehhund
8°" hal sich von der Drenikshühe ohne
>. Halsband verlaufen.

P r «Jni Rückstellung gegen Honorar bittot
" l ~ - = - ^ i ^ _ _ (4134)

Kaffee-Preisermässigung.
Ueferu "I!!*"9 Harl inf l & C o m P - Hamburg,Or<iontlif.V , ^ r a n t - f°ino Soiten zu aussor-U 1 wlligon Proison portofrei gogon

t : feÄtWtoM : : : • j£

Nne lialke Uze
ist zu vermieten.

Dieselbe lann auch in Vierteln abgegeben werdeu.
Das Nähere (409?) 2

Zentfche Oasse 6, 2. Stock.

stellen unsoro nou gogründeto jJ j
schüno

illustrierte Zeitschrift ^
oin ganzos Jahr hindurch, dazu p
vier Bücher odor zwei Oelfarb-
Druckbilder, gogi:n Erweis oinor f^
kloincn Gogongol'älligkoit jeder- M*
mann gratis zur Verfügung. Ein«
Corrosjtondonz-Karto an dio Zoi- fä
tuugsox])odition: Wion VIII, Aiser- •
strasso 47, gonügt, um don Gratis-
bozug cinzuloiton. (3858) 30—11

Ein Fräulein
vorgerückten Alters, gebildet, in allen weiblichen
Handarbeiten bewandert, findet Anfnahmc anf
dem Lande. Ehrlichkeit nnd Häuslichkeit werden
beansprucht. Honorar nach Ucbcreinkommen.
Wo? sagt die löbliche Administration d. Bl .

(4070) 2 - 2

(4011—2) Nr. 15 636.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

^albach wurde für den unbekannt wo be-
findlichen Iusef Anton Pancero. refp.
dessen „nbelannten Erben und Rechts-
nachfolgern Herr Dr. Franz Munda. Ad-
vocat in Laibach, unter gleichzeitiger Zu-
stellung des dlesgerichtlichen KlagSbeschel-
des vom 12. August 1883. Z. 15U3«,
zum Curator aä acwm bestellt.

Laibach, 12. August 1883

Dml)tslil-Vnl)ncn
und Hättacbahnen, billigstes Transportmittel,
über UUUUU Meter in Netrieb und A,»S«

sührung. Maschinenfabrik von

Bureau: Wien, IV., Schwindaasse 1». "
Ausgestellt in der elcttrischcn AttosteNnnss

in Wien. (4053) ^ 0 - ^

(4008 -2 ) Nr. 16 179.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
fiir die verstorbene Ursula Vioic von
^aibach Herr Dr. Munda, Advocctt in
^aibach, zum Curator aä acwm unter
Zufcrtiaung der diesgerichtlichen Erledi<
auna vom 14. Juni 1883, Z. 12 584,
bestellt wurde.

Laibach am 24. August 1883.
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(3990—1) Nr. 17 943.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. stadt. - beleg. Bezirks«

gerichte in Laibach wird bekannt gegeben:
Es wird den unbekannten Erben der

verstorbenen Maria Prok von Sagradische
in der Person dcs Herrn Dr. Franz
Munda ein Curator u<1 aotum bestellt,!
dccretiert, um unter Zufcrtigung des Feil«
bietungsbcscheides vom 8. August 1863,
Z. 15202, die Rechte dieser Curanden
bei der Realität Einl.-Nr.37 aä Strein-
dorf zu wahren.

K. k. stadt.-delcg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 31. August 1883.

(4013—1) Nr. 10 605.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleq. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es wird für Maria. Johann, Josef,

Matthäus, Franz und Anton Maöek als
deren Curator Herr Dr . Theodor Rudesch
zufolge Gnmdbuchsgesetzes äo iiru68.
18. Mai 1883, Z. 10 605, bestellt und
ihm gleichzeitig obiger Bescheid ein-
gehändigt.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. Mai 1883.

(3989—1) Nr. 5047.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei der unbekannt wo befindlichen

Iosefa Brajdich von Großpole Nr. 12,
resp. den dem Gerichte unbekannten
Erden und Rechtsnachfolgern in der
Executionssache der Gemeinde Vrabile
gegen Andreas Mislej von Großpole
M o . 47 st. 71 kr. sammt Anhang zur
Wahrung ihrer Rechte zum Curator k<i
kewm Simon Vrajdich von Vraböe be«
stellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am Isten
September 1883.

(3960—1) Nr. 7568.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und Rechts-

nachfolgern der Katra und Mathias
Trzak von Lokwiz, des Gregor Ancelj von
dort, des Martin Tezak von Hrast, der
Maria Vrvisöar sen. von Lokwiz und den
unbekannt wo befindlichen Martin Tezak
von Lokwiz sen. und jun., Georg Tezat
von Lokwiz und Maria Vrvisöar jnn. von
Lokwiz wurde Herr Fritz Sapotnik von
Mottling znm Curator ad aetum bestellt,
decretiert und demselben die für obige
Personen ausgefertigten Nealfeilbietungs«
vefcheide vom 7. Juni 1883, Z. 6370,
zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
7. Ju l i 1883.

(3963^1) Nr. 9311.

Dritte exec. Feilbietung.
Zu der mit dem Bescheide vom Uten

Mai 1882, Z. 5282, auf den 25. Auqust
1683 angeordneten Nealfeilbietungs-Tag-
satzung ist kein Kauflustiger erschienen,
und wird demnach die auf den

2«. September 1883
angeordnete dritte Feilbietungs - Tag-
satzuug vorgenommen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
27. August 1883.

(1447—3) Nr. 1405.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Adelsberg wird betannt

gemacht:
Es sei iiber Ansuchen des Josef

Gorup und Franz Kalister (durch Dr.
Deu) pew. 280 st. 60 kr. sammt Anhang
die mit dem Vescheide vom 19. September
1882, Z. 7963, auf den 16. Februar
1883 angeordnete dritte x̂cc. Feilbietung j
der dem Andreas Lenaröiö von Nadan-
jcselo Haus-N». 43 gehörigen, auf 81(ifl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 2'/z aä
Prem, Auszug 1810, auf den

23. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

28.F^^?K^' U"berg. °'"

(3572—3) Nr. 7019.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger der
verstorbenen Nrban N a g o d e , Jakob

Vost isar uud Georg P remrov .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Urban Nagode, Jakob
Gostisar und Georg Premrov hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Modic von Kirchdorf
die Klage äe prao». 25. Ju l i 1883, Zahl
7019, wegen Verjährt« und Erloschen«
ertlärung von Satzposten eingebracht, wor«
über die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 3 8 3 ,

vormitttags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis von Loitsch als Cu-
rator u,ä actuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Juli 1883.

(3571—3) Nr. 6886.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Stände

von Krain.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird

den unbekannt wo befindlichen Ständen
von Krain hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Frau Antonia Edle v. Fichtenau
aus Rudolfswert die Klage (16 pr268.
21. Ju l i 1883, Z. 6886, wegen Ersitzung
der Realitäten Urb.«Nr. 49/1022/4 und
49/1022/4'/, aä Haabberg eingebracht,
worüber die Tagsatzung zuc ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

2 1 . September 1883,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag«
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Gruntar, l . k. Notar iu
Loitsch, als Curator u<1 acwm bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 2Isten
Jul i 1883.

(3316—3) Nr. 6393.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herin
Johann ^uZtelsiö von Semitsch als
Machthaber des Mathias Magai von
dort die executive Veisteigeruug der dem
Mathias Stubler von Osojuik Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 1755 fl. geschätz.
ten, im Grundbuche uä Herrschaft Gra-
daz zmd Rectf.-Nr. 178 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu zwei Feil«
bietungs« Tagsatzungen, uud zwar die
zweite auf den

2 0. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im hie-
sigen Amtsgebände Saal Nr. 1 mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
l 9. Juni 1883.

(3480—3) Nr. 4570.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen I u r i j
K r i z , M a t i j a Dinkel , I u r i j Kr iz
und G e o r g Kr isch, alle ehemals in

Geröarice.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Neifniz

wird den unbekannt wo befindlichen I u r i j
Kriz, Matija Linket, I u r i j Kriz und
Georg Krisch, alle ehemals in Geröarice,
hiemit eriunerl:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Paul Eintel von Gercarice
Nr. 6 die Klage auf Verjährt« und Er.
loschenerllärung der für die Genannten
auf den Urb.'Nr. 2070 aä Henfchaft
Koöevje intabulierten Forderungen per
100 f l . , 68 fl., lOO f l . und 35 f l . . zu-
fammen per 303 ft., angestlengt und rs
wurde über dieselbe zur summarischen
Verhaudluug die Tagsatzuug auf den

I . O k t o b e r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte uubekauut und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn l . k. Notar Franz Erhouniz
in Reifniz als Curator kü a^wm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei«
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, wiorigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver«
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am üten
Jul i 1883.

(3479-3) Nr. 4554.

Erinnerung
an I v a n und M a r t i n , dann U r s a .
M a r i j a , Lenka und N e j a V e f e l
uud Ivan P e t e r l i n , unbekannten Auf-'

entHaltes. >
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem Ivan und Mart in, dann der
Ursa. Mar i ja . Lenla und Neja Vesel
und dem Ivan Peterlin unbetannteu
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Iosip Tauto von Zlalenik Nr. 15 die
Klage auf Verjährt« und Erloschen-
ertlärung der auf Elul.-Nr. 55 der Cata«
stralgemeiude Susje, intabulierten For-
derungen per 260 fl.. 60 st., per je 60 fl.
und l00 fl., zusammen 660 fl.. eingebracht
und es wird zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts auge-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den t. k. Notar
Franz Erhouniz aus Rrifniz als Curator
kci kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Vcstim-,
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigeus freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsüumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reisniz, am 4ten
Jul i 1883.

(4002-3) Nr. 16469,

Neuerliche
executive Feilbietungen.
Es sei in der Executionssache dcc

t. l. Flnanzvrocnratur für Krain (uoM>
des hohen t. l . ilerarö) gegen Josef Pet""
von Dravlje Nr. 63 p^o. 28 fl. W n-
s. A. die executive Fellbietnng der aus
1050 fi. geschätzten Realitäten des E^'
cuten Josef Peönlt neuerlich bei drei Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

29. Sep tember ,
die zweite auf den

27. O l t o b e r
uud die dritte auf den

28. November 18 83 ,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, h '^
gerichts mit dem Anhange angeordnet, do!
obige Pfandrealitälen nur bei der dritte"
FeilbietungS-Tagsatzung nöthlgenfallS aucy
unter dem Schätzwerte gegen gleich bol
Bezahlung hintangegeben werden.

Die Schätzungsprotokolle, die G" ' "^
buchsextracte und die Feilbietungsbedlnü'
nisse lönncn hiergerichts in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden. ,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht in ^
>ch, am 12. August 1883. ^ .

'«M68—3) Nr. 279?.

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich " ^
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton A«'
rinöiö von Sittich die executive Oerfte''
acrung der dem Josef und der Urs»u
Zlelpah von Studenz gehörigen, gerM
llch auf 2000 fi. geschätzten Realität Ol"l '
Nr. 122 Catastralgemeinde RodockelldoN
bewilliget und hiezu drei Feilbiet»«^
Tagsatznngen, und zwar die erste auf "̂

1 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormltlaas von 11bls i 2 " ^ '
im Amtslocale mit dem Anhange ange»^
net worden, dass die Pfandrealität bei d"
ersten uud zweiten Feilbietung nur ""
oder über dem Schützungswert, bel ^
dritten aber auch unter demselben h'"
angegeben werden wird. ,̂

Die Llcltatlonsbedlngnlsse. n w " ^
insbesondere jeder Licilanl vor 9 " "« " ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen ^
Licllatiunscommlssion zu erlegen hat, s^
das Echiitzungsprotololl und d r̂ ^" ' ' ,^
buchsextract können in der oicsgcrichtllH
Registratur eingesehen werden. .̂ '

K. l. Bezirksgericht Sittich, ""
26. Jul i 1883. ^

"(3715—3) Nr7?24?>

Executive j
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte gMt" " "
wird belannt gemacht: . f«lt

E« sei über Ansuchen des Marko ^ 1
von Osojnlt (als Cessionür deS I°Y°
Klemenkiö von Maltne) die executive » ^
steigerung der dem Stefan 9^,s) f t .
Malinc gehörigen, grrtchtlich auf o l " '
lieschätzlen Realitäten ad Herrschaft ^ .
schee 8iid toi. 119 und 170 bcw'""
und hiezn drei FeilbietunaS-Taasatz"""
nnd zwar die erste auf den ,

17. O k t o b e r , ^
die zweite auf den

17. November ^
und die dritte auf den i

19. Dezember 1883 , ^
jedesmal vormittags nm 10 ^ - ^
dem Anhange angeordnet worden, ^ ^ , i
Psandrealitäten bel der ersttn und zl" ̂ ,
Feilbielung nur um oder über dem ^
tzimaswerl, del der drillen aber aucy
demselben hlntangcgeben werden. ,̂ ch

Die Acitationsbedingnlsse, " ^ n '
insbesondere jeder Licitant vor gem«" ^
Anbote ein lOvroc. Vadium zu v " s^e
Äcitationscommissiun zu erlegen Y " , ' ^ ,
die Schätzungsprolololle «n» d,e ich^
buchsextracte können in der diesger,^
Registratur einacschcn ""den- a'"

lt. l. Bezirksgericht Mottling,
27. Ju l i 1883.
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W40-3 ) Nr. 4414.

Bekanntmachung.
Dem Gregor Oajnic, Mathias und

" " m Vagrin und Paul Mlchellö uw
Mannten Aufenthaltes, rücksichllich dessen
undelannten Rechtsnachfolgern, wurde
"°er oie ^age ä6 pra68. 28. Juni 1883.
I 4414. des Johann Vagrln von Bistriz
" r . 3 wegen Löschung Herr Peter Pcrsr
°on Tscherneinbl als Curator aä aowm
°e> eilt und diesem der Klagsbescheid, wo-
'" ' l zum summarischen Verfahren die
^satzung auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
^mi t tags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
"urde, zugestellt.
ya ?.' l- Bezirksgericht Tschernembl, am
^ I u n i 1883.

(3796^3) Nr. 10 131.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

l,, 7"M l. ,. Bezirksgerichte Laas wird
"'emit bekannt gemacht:

«s sei über Ansuchen des Josef Peöel
°°" Pekel (als Cessionär de« Anton Telauc
°°n ^esniale) die mit dem Gescheide vom
,"',«lugust 1882. Z. 6814. bewilligte.
N aber sistlerti dritte executive Real,
«""letting der dem Ialob Kalisar von
"'redet gehörigen, gerichtlich auf 1060 ft.
Werteten Realität Urb.-Nr. 380'/2/364,
"«tf . .Nr. 517 der Herrschaft Nadllschel
"us den

29. Sep tembe r 1 8 8 3 ,
c""'iltags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
> uyeren Anhange übertragen worden.
^g?st'i8^gericht ^ " ' ""' ^ ' "

(2782^3) Nr. 5783.'

Reassumierung
Al le r epc. Feilbietung.

h!enül°1! / ' ' Bezirksgerichte Laas wird
Es l " ' " gemacht:

lblldp ^ < " ^ " Ansuchen der Frau Ma«
Tckw i ^che r . Erbin des Mart in

Zeiger von Mtcnmarlt. die R»assu.
'rrung der mit dem Bescheide vom

° ^ l "ar 1879. Z. 1625. angeordnet
"lwesenen und sohin sistierten dritten exe.
lullven Feilbietung der der Helena Zgonc
^ Radle! gehörigen, gerichtlich auf
A " st. bewerteten Realität 8ub Urb..
/."- 57/67 uä Grundbuch Nadllschel bewil-
l«^.^ ""b zu deren Vornahme die Tag-
u n g auf den

3. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
M i t t a g s 9 Uhr. hlergerichts mit dem

yeren Anhange angeordnet worden,
ĉ  ..^-k. Bezlrlsgerecht Laas, am 13ten

^ ^ I Z s Nr. 5821.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
» v l r ^ " . ' l- l- Bezirlsgerichte Adelsberg
" " d b ^ n l ^ gemacht:
iun .^^ ^ e r Ansuchen des Anton Galmi i !
er / ä " ^ D r . Deu in Adelsberg) die
von Achelgerung der der Agnes Zele
I ^ ^ a v l n a gehörigen, gerichtlich auf
ü ^ sl' geschätztenRealltät Urb. -Nr . 25/ ' /»
h," Herrschaft Adelsberg bewilliget und
" z u drei Fellbletungs.Tagsatzungen, und
^ a r die erste auf den
j>. 1 1 . O l t o b e r ,
" ° zweite auf den
und >., . ^ - November
""b die dritte auf den
tedesm^" Dezember 1 8 8 3 ,
Nerich?« ^ " " i t t a g s um 10 Uhr. hler-
wordp.. ^ ^ ' " Anhange angeordnet
"sten ^ die Pfandrealität bei der
oder ük ö " " ^ " Feilbietung nur um
dritten ° ! ! ^ ' " Schätzungswert, bei der
«lnaeaol.. " °"ch unter demselben hint.

D i 7 ^ " " i r d .
^besondere !^^?bedlngnlsse' " ° " ' ^
Anbote 3« ! ^ Llcitant vor gemachtem
^ r Ncito i o ^ " ^ Radium zu Handen
sowie das ^ " ' " l s s i o n zu erlegen hat,
^"u,dbuchs^^u"a.sprotolol l und der
^Uchttiche„K .̂ ) können in der dies-
1.. N. l. B t t i r ^ ' " . " ' ^"gesehen werden.
W . I u l i N 2 " ^ l Adelsberg. °m

(3742 -3 ) Nr. 4751.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Mlhelöi? und Anton

Bariö von Uöetovce unbekannten Aufent-
haltes, lücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
äo pra68. l 9 . Ju l i 1883, Z. 4751, des
Jure Mihelöiö von Uöelovce Nr. 2 M o .
Ersitzung Herr Peter Pcrse von Tscher«
nembl als Curator ad aetum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 3. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ju l i 1883.

(3825 -3 ) N ' . 5015.

Nelicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ber-

davs von Videm Nr. 34 wegen Nichtzu-
haltung der Licitatiousbeoingnlfse vom
16. M a i 1877 von Seite der Ersteherin
Francisca Drobnii von Cesta Nr. 22,
die Rellcltation der Realität nud Grund-
buchseinlage-Nr. 66 der Catastralgemeinde
Cesta, früher dem Anton Drobnik von
dort gchörlg, bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die FeilbietungS-Tag-
satzung auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Realität bei obiger Tag»
satzung auch unter dem Schätzwerte hint»
angegeben wird.

K. l. Bezlrlsgerlcht Großlaschiz. am
22. August 1883.
(3785—3) Nr. 6838.

Neassumierung
dritter ezec. Nealfeilbietung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Frau Ma-
lhilde Schweiger von Altenmarlt M o .
78 f l . 79 lr. s. A. die mit dem hier-
«richtlichen Bescheide vom 20. März 1879,
Z. 1955. auf den 1. Oltober 1879 an-
geordnet gewesene, sohin aber Mierte
dritte executive Feilbletung der dein Lulas
Ausec von Podlaas Nr. 13 ^hörige»,
gerichtlich auf 1910 fl. bewerteten Rea-
lität »üb Urb.-Nr. 169, Rectf.-Nr. 153
ll.6 Schneeberg reassumiert und die Tag-
satzuug auf den

3. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6ten
August 1883.

(3717—3) Nr. 8321.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Franz
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dem Marcus Pasiö von Draschiz Nr. 35
gehörigen, gerichtlich auf 690 f l . geschätz-
ten Realität aä Steuergemeinde Draschiz
Extr. - Nr. 36 bewilliget und hlezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Müt l l ing. am
27. Ju l i 1883.

(3748—3) Nr. 4327.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I a l o b

J a k s a von Tuschenthal.
Vom l. t. Bezirlsgerichte Tschernembl

wird dem unbekannt wo befindlichen Ialob
Ialsa von Tuschenthal Nr. 9 hiemit er>
innert:

Es habe Ialob Iermann (durch
Dr. Josef Kohn von Linz) 8ud praes.
30. April l883, Z. 2955. die Klage auf
Zahlung des Warenlaufschillings per 70 f l .
eingebracht, woniber zum summarischen
Verfahren die Tagsahung auf den

3. N o v e m b e r 1883
augeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt des Geklag-
ten unbekannt ist, wird demselben Herr
Peter Perse von Tschernembl zum Cu«
rator bestellt und ihm der Klagsbescheid
zugefertiget.

Es liegt demnach dem Geklagten ob.
zur Tagsatzung selbst zu erscheinen oder
einen andern Machthaber namhaft zu
machen, widrlgens mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und was Rechtens
ist, erkannt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Ju l i 1883.

(3788—3) Nr. 7273.

Erinnerung
an A n d r e a s Kovaöiö von Martins-

bach, resp. dessen unbekannte Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Andreas Kovaöiö von Martins«
bach, resp, dessen unbekannten Erben, hle-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Blas Mestel von Martinöbach
Hs.-Nr. 18 die Klage auf Anerkennung
der Zahlung von 11 fl. c. 8. e. ein-
gebracht, worüber zur Verhandlung im
Summarverfahren die Tagsatzung auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange des § 18 Summ.-Vcrf. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Krasoviö von Zirlniz als Curator
u,ä acwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
August 1883.

(3780—3) Nr. 2198.

Erinnerung
an Lamftrecht Keber, F r a n z , Lo -
renz und A n t o n P l u s ! unbekannten
Aufenthaltes uud deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. l. Vezirlsgerichte Ratschach

wird den Lamprecht Keber, Franz, Lorenz
und Anton Plusl unbekannten Aufent-
haltes und deren unbekannten Rechtsnach«
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Keber von Ratschach
Hs.-Nr. 73 wider erstern die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums der Rea-
litäten Elnl.-Nr. 67. 69 und 70. Cata-
stralgemeinde Ratschach, und Erwerbung
durch Elsitzung und gegen die übrigen
die Klage auf Verjährung ihrer, bei
seinen Realitäten Elnl.-Nr. 68, Catastral.
gemeinde Ratschach. und Elnl.-Nr.94 und
96. Catastralgemeinde Hotemesch, seit
1835 haftenden Forderungen per 37 fl.
282/z lr.. per 37 fi. 28«/. lr. und per
60 fi. 8ud pra68.16. Ju l i 1883. Z. 2198,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Herman von Ratschach als Curator
ad aewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
17. Jul i 1883.

(3814—3) Nr. 6373.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainlschen
Sparcasse die mit dem Bescheide vom
22. Ma i 1882, Z. 3477, auf den Uten
August, 14. September und 12. Oktober
1882 anberaumte und die mit dem Be-
scheide vom 16. August 1882, Z. 6853,
sistlerte exec. Feilbietung der dem Lulas
Sure in Suhorje gehörigen, gerichtlich
auf 1292 fl. bewerteten Realität Urb.-
Nr. 12, Anszug 950 aä Iablaniz reas.
sumiert und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2. O l t o b e r ,
2. N o v e m b e r und

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Ju l i 1883.

(3811—3) Nr. 6067.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtes in Adelsberg die executive Verstei-
gerung des minderj. Johann Valenölk in
Narein gehörigen, gerichtlich auf 1645 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 8. Auszug
1370 3,(1 Herrschaft Prem bewilliget und
hiezu drei Feilbtetungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegn, hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
29. Ju l i 1883.

' (3817—3) Nr. 6088.

Exec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Win-
discher von Kandia die exec. Versteigerung
der der Andreas Bregar'schen Verlas«,
masse gehörigen, gerichtlich auf 960 fl.
geschätzten Besitz- und Genussrechte auf
die von der Realität der Francisca Bregar
8ud Urb.-Nr. 186. toi. 24 aä Geschieß
noch nicht abgeschriebenen Parcellm Nr.34,
142, 13, 15 und 17 der Catastral-
gemeinde Kandersch bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

4. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal (Amtsgcbäude) mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Rechte bel
der ersten und zweiten Fellbietling nur
um oder über dem Schätzm'aswert bei
der dritten aber auch unter demselben hmt-
angegeben werden.

Die LicitationSbeomgnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbots ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu er1>!ge>l hat,
sowie das Schätzungsprototoll können in
der oiesgerlchtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Llttai am 16tm
August 1883.
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Oeffentlicl.er Dl.nk.
Ich finde mich vevpsiichk'l, ^>',m j t a r l

Schcnr!r, «uslhaut'besipcv „ j ,n v<,!„- in Gnrl-
^fcld, sür die ausgezeichnete Vedieuung und liebe-

vuNcs Entgegenlummeu nlciuen wärmsten Dank
üfftnllich anc'zud» iicken. Ich empfehle alleil Toll-

"listen, die Gr>l-c,?nl^^ hnben, Gurkfeld zu br-
uluchen. obnennülltcs Gasthaus anss wärmste.
^ ,,, ^Tr ie f t a,n 1U. September 188^,

Anton Fnl'ich,
Bäcker, Via Larriora voeHlk Nr. 27.

bestehend aus 4 bis 5 freundlichen Zimmern
'skmmt Zug'chör. wird mit 1 . Dl tober l . I . an

ZU mieten gesucht.
Adresse M , d i e . A H M i ^ s t r a t i o n d i e s e s

A' i f laqe ^lI.ooc»: l»a» »»lbreNetst» all»»

^ ch ei» >̂ >, U > l> ers >> ft » ,, ,̂ r i> l n"d rrizel,n f ie >» den

» M ' ^K< e M 0 t» ,nw, l< . Illuslliite
D M ^eitu>,g fi!r Toil»'!!,' und Hand'
M M^ ardettc». Nllc l l TaHs eine

. '>M M " Nummer. Preis uiflltllährlich
' ^R V> M. 1.25. Iahr l l ch erschti«

^ M UMM MW? ^ ^Mimimcril mit Toiletten und
^M ^ ^ U » ^ H !̂!id>iil'eite,!, cülhaltcnd gtge»

,, < M M M M ',-^ .MX) Abdildungcn mit Äcschili-
"»»s' wclche dat« «aü,e Gebiet

' ' M MWMM > t>er Wardo,ol>e uxd ĉidlväsche
, s " " » M ^ U - sliv Damc,l. Mädche» u»d Küa>

M W M be», wie für da« za> tc« Kindes^ >
M W N a!l>!r »ulscissc!,, «beosu die Leib»

M »M. wasche für Her«» >mb die lllell«
H ^ und Tischwäsche «c.< wie die

hanbarbtltcn ln îhrrm N>>»ze,> Umfangt.
N Vcil^gt» mit etwa üW Schmltmuslel» sUr alle Gegen"

' sUindc drr ^a»d«ol'e u„b etwa lU0 H)!»ster Vorzeich«
z, nungeu slir A3riß und Biintslickerci, l̂amc»« Chiffren »c.
^Udo»«c!!!c>,tc« werden jederzeit axgeuomme» bei allen

j , ! V»chha,!dlu»«en»»d Postanstalten. — Probe-Nummer»
nralie uud franco durch d« lilpedition, Verlin Vs, >

>' - - Hot«damel H l i . «».
,, , ,Wicn. I., Vperugasfc ̂ . (4105) 2«—i i

siir die lommendc Theater-Saison sind erhält»
lich im (410«) 2— l̂

„Bairischen Hof",
1. Stock.

M Lehrling
wünscht ein Knabe, der 14 Jahre alt ist und
Neigung fnr das Spezerei- und Gemischtwarrn-
Geschäft brscht, in Laibach unterzulommcn.

ylnznfraacii bei der Administration d, V l .

Geschäfts - Anzeige. |
| Indom ich gloichzeitig für das meinem |

vorstorbenen Ehegatten, dem bürger- |f
liehen Bindermeister Joh. Bayer, u
geschenkte Vortrauon höflichst danke, M
erlaube ich mir anzuzeigen, dass ich die | i

I Fassbinderei |
untor dor ehemaligen Firma fortführe'1
und bemüht sein wordo, allen Bestellungen M

!

dor geehrton Kundschaften auf das ro- ̂
ellsto zu entsprochen. (4066) 8-3 H

Achtungsvollst l

Caroline Jlayer, |

»uobt M r Äou I.Tlda.ol lyl ' ? I » , t i und Umsstbung einen tiichtisten, i,n Holzeinkaufe bewanderten

^ Agenten,
wclcher^selbftverstnndlich auch die Waremibcrnahme zu besoraen haben würbe. Nachweisbare
Vcrtrancnswi'lrdia.teit, «rnanc Wemitnis des Artilels und dessen Prodnctionöquellen sind alijululcs

.'.ErfurderniS. OsfcUc mit Ananbe von iltcs^rnzcil uitter Adlesse F . G. H. 3 l r . «UU i)n«w
, . , , . , . ^ il)«wnw Trieft. (!l9W) 0 5

Mnllallülillie Mällllion.
^ D o n n e r s t a g , den 3 7 . S e p t e m b e r , werden während der

^gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortiqen Pfandamte die im Monale

(D12-U Juli »88«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an

den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. September 1883.

* Die Buchhandlung I

1 lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
Laibach, B

Congressplatz Nr. 2, ||f
empfiehlt ihr (40B1) 12—4 M)

vollständiges Lager I
ßw, s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, fff>

W. insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule | i $
w und den k. k. Lelirer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, den | l l
£*£ Privatschulen, wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten | j |

i„„„.,z»Jchulbücher |
•]M' :in neuesten Auflagen, «ehestet mid in dauerhaften Schulbünden, gf
nm'vu--;': -r.'.i s.-i^.v v/^P den billigsten Preisen. • . m
'IS<MWliJi<!Bte-'lTer2eic)iiiisse der eingeführten Lehrbücher p
M "i- werden gratis abgegeben, - » i ' | |
,SE" :' ' ; • ^

Allen Haushaltungen empfohlen!
dio in dor ganzon österrcichiHCh-ungarisehcn Monarchie mit grösstem Erfolg"

oingoführto ^*—~>N.

^ ^ % . 807« Frankfurter / ^ ^ ^ 1

^H^ Essig - Essenz, ^ ^
tjepvüft tind anerkannt von vielen ärztliclien Verein^1

und Autoritäten des In- und Auslandes.
Ein Liter diosor vorzüglichen Essenz gibt durch oinfacho Mischung i'11^

roinom Wasser AO Liter heste« Tafelessig, wolchor nio verdirbt und in dota
sich niemals dio dor Gesundheit schädlichen Essig-Aalo bilden. Ebenso erliä'*
man durch Mischung mit 20 Liter abgekochtem Wasser ausgozoichneton Ki'1'
maches8ig zur Bereitung von Cousorven und zum Einsüuron von Gurken.

Echt zu beziehen en gros & en detail bei nachverzeichneten Depots:
Luibacli bei ö c h u s s n i g & Wob er ; (Jraz bei E r t l & K r o p o s c b ;

Klag'enfurt bei G u s t a v S k o l a ; Marburg boi R o m a n P a c h no r & SölmO.
Yillaeh bei P o t o r J. M o r l i n . [2836] 12—l1
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DAS BESTE

ööaretten-ftpiö,

Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG W I R D G E W A R N T H 1

/ü Nur ächt ist dieses Cigarettcn-Papicr, t \
«c\ wenn jedes Blatt den Stempel QjL

| A L E HOUBLON enthält und jeder gj1

IIT Carton mit der untenstehenden Y/
Y Schutzmarke und Signatur versehen ist. j

tJ *—-i * V^^ _ Prop™ du Brevet_^y»

C A W L E Y ML HENRY,alieiniye Fabrikanten,H^

«̂  Billigstes und schönstes Geschenk. ^

I Vaz Nijsm ller Oegmumt ß
^ Zentfche Mniversal-^iociothek für gebildete. 8
A^ Einzeldarstellungen aus dem Gesammtgebiete der Wissenschaft, in anziehender, g^ ^
H^ mcinverständlicher Form, von hervorragenden Fachgelehrten Deutschlands, Ocstcr- N
« ) reich Ungarns und der Schweiz. H

8 Jeder V a « d bi ldet e in sür sich abgeschlossenes Ganze. — Die Nände A
I erscheine« i n kurzen Iwischenräumen. — Vleaante ^ lnöf ta t tuna. ^ ^
0<) Tchvneij Pap ie r »nd groher Druck. — Reich i l lust r ier t . Druck ««» «
» F o r m a t al ler Nände gleichmähig. — Jeder Vand süll t 15 biö 20 Voge" . V^
^ ) Sol ider Leinwa«d»Vinband. 3

Z! Jeder Oand ist einzeln käuflich und kostet gebunden nur jL

A 1 Mark - 60 kr. - 1 Jr. 35 Cts. A
Ai Vcrlag von A

8 Prag: F. Tempsky. Leipzig: G. Freytag. A
I 3nsmlt ller ersckienenen tla,l l le: 1 ^

H Vd. 1. Gindelh, U . , Geschichte des Wjahrigcn Krieges iu drei Abtheilung"!- «
^ - I. 1618—1621: Der böhmische Aufstand und seine Bestrafung, U
Ä Vd. 2. K l e i n , D r . Herm. F., Allgenieiue Witternngöknndc. H
H Vd. i l . V inde ly , U . , Geschichte des Mährigcn Krieges in drei AbtheiluM'"' 2
I l l . 1622—1lN2: Der nicdcrsächsische, dänische und schwedische Krieg l"^ ^
B zum Tode Gustav Adolfs. F
V^ Vd. 4. Taschenberg, P ro f . D r . G., Die Infecteu nach ihrem Schaden und 3
N Nlchrn. ^
A Bd. 5. M n d e l y , U. , Geschichte des Wjährigen Krieges in drei Abtheilungen- A
A II I . 1633—1t>4«: Der schwedische und der schwedisch - franziisische K"eg H
Ä bis zmn wcstphätischen Frieden. U
N Bd. «. J u n g , D r . V. , T^r Welltheil Australien in vier Darstellungen. I- ̂ " U
^ Australcontinent. ^
0 ^ ' »' Taschenberg, D r . Dt to , Die Verwandlungen der Thiere. ^ , , H
^ Bd. 8. J u n g , Dr . O., Der H^elttheil Australien in vier Darstellungen. ». 2)" H
HH Coluuien des Australcontiueutes, Neu Guinea nnd Tasmanien. ^
HH Vd. 9. K laar , A l f r e d , Das moderne Drama. «
HH Vd. 10. Necker, D r . V., Die Tonne. . «Z
N Vd. 11. J u n g , D r . V. , Der Welttheil Australien in vier Darstellungen. M- P"" ^
I ? lynesicn. U
Z Vd. 12. Ger land, D r . <5., Wärme nnd Licht. l M 3 ) -' X
1 Vd, Ui. Peters, P ro f . E. F . W., FMerne. , , , , ^
HG Vd. 14. J u n g , D r . V., Der Welttyeil Australien in vier Darstcllnugeu. IV. M l " » ^
^ nesicu^ N

3 WW^ Klle Oänlle suul reilü illnstnert. " M V ^

^ I n allen Dnchhandlnngen zu haben. N

Druct und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Jet». Vanlber.ß.,^ <̂̂  i


